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Karlsruhe, 15. April 2025

An die 
Mitglieder und Freunde des 
Oberrheinischen Geologischen Vereins

Einladung zur 144. Tagung des Oberrheinischen Geologischen Vereins vom 15. – 20. September 2025 in Rosenheim

Liebe Mitglieder und Freunde des Oberrheinischen Geologischen Vereins,
ich freue mich, Sie im September 2025 zu unserer Jahrestagung in Rosenheim begrüßen zu dürfen.
Unser diesjähriger Tagungsort Rosenheim ist eine charmante Stadt im Süden Bayerns mit einer reichen und faszinie-
renden Geschichte. Die zentrale Lage der Stadt ermöglicht Exkursionen ins Alpenvorland und in die Ostalpen. Die 
Ursprünge von Rosenheim reichen bis zu den Römern zurück, die hier eine Militärstation am Inn errichteten, der als 
wichtiger Handelsweg diente. Der Name „Rosenheim“ stammt vermutlich von einem Herrn namens „Roso“, der im 
Mittelalter eine Burg in der Region besaß.
Im Mittelalter entwickelte sich Rosenheim zu einem bedeutenden Handelszentrum und wurde ein wichtiger Umschlag-
platz für Salz, das aus den nahegelegenen Salinen in Bad Reichenhall und Hallein stammte. Die Salzstraße führte durch 
Rosenheim und brachte Wohlstand und Wachstum. Im 19. Jahrhundert erlebte Rosenheim einen wirtschaftlichen Auf-
schwung durch den Bau der Eisenbahn und wurde zu einem wichtigen Verkehrsknotenpunkt und Industriezentrum. 
Rosenheim ist heute mit ca. 65.000 Einwohnern als drittgrößte Stadt in Oberbayern gut auch mit dem öffentlichen 
Verkehr zu erreichen. Die historische Altstadt Rosenheims mit malerischen Gebäuden und Plätzen sowie kulturellen 
Veranstaltungen zieht viele Besucher an.
Unter der Geschäftsführung von Frau Prof. Dr. Claudia Trepmann (Ludwig-Maximilians-Universität München, 
LMU) und Herrn Prof. Dr. Michael Krautblatter (Technische Universität München, TUM), die das von beiden 
Hochschulen getragene GeoZentrum München repräsentieren, werden wir dieses Jahr die regionale Geologie des Alpen-
vorlands und der Ostalpen erkunden.
Unser diesjähriges Vortragsprogramm und die ordentliche Mitgliederversammlung werden am Dienstag, den 16.09.2025, 
im Saal Rosenheim des Kultur- und Kongresszentrums Rosenheim (KU‘KO), Kufsteiner Str. 4, stattfinden. Neun 
eingeladene Referentinnen und Referenten tragen zu aktuellen geologischen Themen vor. Das KU’KO liegt, umgeben 
von der grünen Kulisse des Stadtparks, zentral in der Stadt. Sowohl mit dem Auto als auch mit dem ÖPNV ist es leicht 
erreichbar. Es gibt hauseigene Parkhäuser und der Bahnhof Rosenheim ist nur etwa sieben Minuten zu Fuß entfernt. 
Auch unser öffentlicher Abendvortrag von Herrn Prof. Dr. Michael C. Drews (Technische Universität München), 
einem ausgewiesenen Experten zur tiefen Geothermie des Alpenvorlands, wird im KU’KO stattfinden.
Rosenheim mit seiner Lage im Molassebecken ist geprägt von den Auswirkungen der Eiszeiten und der Nähe zu den 
Alpen. Besonders der mächtige Inngletscher der Würmeiszeit mit seinen Moränen und Schotterablagerungen hat das 
heutige Bild der Landschaft geprägt. In deren Untergrund steht die tertiäre Molasse an. Diese Lage macht die Region 
um Rosenheim zu einem faszinierenden Gebiet für geologische Exkursionen. Unsere Exkursionsführenden bieten Ihnen 
am Montag, den 15.09.2025, eine kulturgeologische Stadtführung, und von Mittwoch, den 17.09., bis Samstag, den 
20.09.2025, eindrucksvolle geologische Höhepunkte im Gelände. Die zahlreichen Exkursionen führen ins Alpenvor-
land, in die Nördlichen Kalkalpen, zum Unterengadiner Fenster und bis nach Südtirol.
Besonders attraktiv sind dieses Jahr unsere Exkursionen in die Ostalpen. Um den Aufwand für Sie zu reduzieren und 
die Kosten möglichst gering zu halten, werden zwei Mehrtagesexkursionen mit jeweils zwei Übernachtungen angeboten. 
So haben Sie die Gelegenheit, auch in hochalpine Regionen zu kommen. Ebenso besonders ist die Exkursion in das 
Salzbergwerk Berchtesgaden mit dem dortigen Nassabbau, ein beeindruckendes Zeugnis der Salzgeschichte, das als eines 
der schönsten Salzwerke der Welt gilt.
Ich danke allen an der Planung und Organisation beteiligten Personen. Frau Prof. Dr. Claudia Trepmann (LMU) 
und Prof. Dr. Michael Krautblatter (TUM) sei besonders herzlich gedankt. Ebenso zu danken ist den Exkursions-
führenden, den Vortragenden und dem OGV-Team, die dieses Programm zusammen mit der Tagungsgeschäftsfüh-
rung mit großem ehrenamtlichem Engagement, was nicht selbstverständlich ist, erstellt haben. Auch möchte ich dem 
Südbayerischen Portland-Zementwerk Gebr. Wiesböck & Co. GmbH für die finanzielle Unterstützung der Tagung in 
Rosenheim danken.



Im Rückblick sei mir an dieser Stelle auch ein Dank an die Tagungsgeschäftsführung unserer Veranstaltung im ver-
gangenen Jahr in Münster, Westfalen, erlaubt. Prof. Dr. Georg Wieber und Dr. Hans-Ulrich Kobler vom OGV 
gemeinsam mit Dr. Ulrich Pahlke, Direktor des Geologischen Dienstes NRW, vertreten durch den Vertreter des 
Direktors Dr. Martin Salamon, stellten ein wunderbares Programm mit spannenden Vorträgen und interessanten 
Exkursionen zusammen.
Nachfolgend möchte ich Ihnen noch einige technische Hinweise zur 144. Tagung in Rosenheim geben: Bitte beachten 
Sie, dass die 144. OGV-Tagung in Rosenheim bereits am Montag beginnt und entsprechend bis Freitag geht. Grund 
ist das folgende Oktoberfest in München, was auch zu verstärkten Buchungen von Hotels in Rosenheim führt. Die 
beiden mehrtägigen Ostalpenexkursionen enden jedoch erst am Samstag. Bitte melden Sie sich frühzeitig an, um an 
den gewünschten Exkursionen teilnehmen zu können und eine kostengünstige Unterkunft in oder um Rosenheim zu 
finden. Die Tagungslokalität liegt zentral in Rosenheim und ist von zahlreichen Hotels umgeben.
Wir haben auf die früher übliche Hotelliste verzichtet (ebenso auf das Beitragsblatt, wie schon 2024). Unterkünfte 
buchen können Sie leicht selbst über die Touristinformation Rosenheim (https://rosenheim.jetzt/touristinfo, E-Mail 
touristinfo@vkr-rosenheim.de, Tel. +49 (0) 8031/3659061) oder das Internet mit seinen Buchungsportalen. Sollten Sie 
sich für eine der beiden mehrtägigen Ostalpenexkursionen entscheiden, können Sie Ihre Hotelreservierung in Rosen-
heim früher beenden, da die Busse Sie am Samstag mittags bzw. nachmittags zum Busparkplatz bzw. zum Bahnhof 
Rosenheim bringen.
Für unser einleitendes Auftakttreffen am Montag, den 15. September, treffen wir uns ungezwungen in der Fischküche, 
Gillitzerstr. 10, gegen 18 Uhr. Bitte kreuzen Sie im Anmeldeformular die Umfrage an (das ist keine Buchung!), wenn 
Sie teilnehmen möchten, damit wir einen Überblick erhalten, wie viele Plätze benötigt werden.
Da der festliche Abendempfang in Münster nur eine sehr geringe Resonanz bei den Tagungsteilnehmenden fand, was 
zu hohen Kosten für den Verein führte, bieten wir in Rosenheim am Mittwoch, 17. September, stattdessen ein zwang-
loses Abendtreffen ab 20 Uhr auf eigene Rechnung an. Die Lokalität ist das Restaurant Tante Paula im Mail-Keller, 
Schmettererstraße 20, mit herrlichem Biergarten (bei schönem Wetter). Auch hier bitten wir um Beachtung der Teil-
nahme-Umfrage im Anmeldeformular.
Das Tagungsbüro befindet sich am 16. September im KU’KO Rosenheim, Kufsteiner Str. 4, also dort, wo auch alle 
Vorträge stattfinden. Die Tagungslokalität liegt in der Innenstadt ohne lange Wegstrecken zu Restaurants und Hotels.
Bitte überprüfen Sie vor dem Ankreuzen zur Buchung von Exkursionen im Anmeldeformular auf der OGV-Website, ob 
noch Plätze frei sind. Beachten Sie bitte bei den mehrtägigen Ostalpenexkursionen E und F den früheren Anmeldeschluss 
31. Juli und die besonderen Stornobedingungen (Allg. Hinweise Nr. 4 im Tagungsprogramm). Wie immer erfolgt die 
Vergabe der Plätze entsprechend der Reihenfolge der Anmeldung und des Zahlungseingangs auf dem Vereinskonto.
Wir hoffen, dass die Veranstaltungsangebote unserer OGV-Tagung in Rosenheim Ihr Interesse finden und würden 
uns freuen, Sie in Rosenheim begrüßen zu dürfen. Auch interessierte Studierende und Nichtgeologen sowie junge 
Berufstätige aus Ämtern und Büros sind herzlich willkommen.
Mit herzlichem Glückauf
Ihr

Prof. Dr. Christoph Hilgers

Vorsitzender

Anlagen: Tagungsprogramm, Anmeldeformular, Lageplan der Tagungslokalitäten

Wichtiger Anhang für die OGV-Mitglieder:
Abschließend möchte ich Sie satzungsgemäß zur nächsten ordentlichen Mitgliederversammlung des OGV am 
Dienstag 16. September 2025 um 13:45 Uhr im Kultur+Kongress-Zentrum Rosenheim herzlich einladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Begrüßung und Genehmigung des Protokolls der ordentlichen Mitgliederversammlung am  

4. September 2024 in Münster, Westfalen
2.	 Berichte des Vorstands
3.	 Bericht der Kassenprüfer
4.	 Entlastung des Vorstands
5.	 Antrag und Beschluss zur Erhöhung des Mitgliedsbeitrags ab 2026
6.	 Wahl des Vorstands für die Periode 2026–2028
7.	 Verleihung einer Ehrenmitgliedschaft
8.	 Vorstellung der nächsten (145.) Jahrestagung in Fulda von Dienstag 8. bis Samstag 12. September 2026
9.	 Anträge (Eingang beim Vorstand mindestens 4 Wochen vor der Mitgliederversammlung)
10.	Verschiedenes


